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Verschiedenes Tipps und Termine

Eine Festwoche mit Spielen,
Spaß und guter Laune ging am
Samstag für die Winzlinge des
Kindergartens in Pöhla zu  En-
de. Mit  Begeisterung und Elan

haben die Erzieherinnen und
die Muttis und Vatis dazu beige-
tragen, dass ihre Kinder eine er-
lebnisreiche Woche in ihrem
„zweiten zu Hause“ verbringen

konnten. Oberbürgermeisterin
Heidrun Hiemer und Ortsvor-
steherin Annelore Liebchen
überreichten aus diesem Anlass
ein kleines Geschenk.

Voraussichtlich Ende Juli wer-
den in Schwarzenberg vier Stan-
dorte der öffentlichen Wertstoff-
container aufgegeben. Im Ein-
zelnen handelt es sich dabei um
die Standorte Heinrich-Heine-
Straße und Robert-Koch-Straße

im Stadtteil Neustadt sowie um
die Standorte Lerchenstraße
(Stadtteil Sonnenleithe) und
Schulstraße (Ortsteil Berms-
grün). Die Gründe zum Wegfall
liegen u.a. bei der Zahl der Nut-
zer im unmittelbaren Umfeld.

Weiterhin spielten die Ansicht
im Stadtbild, die Sauberkeit und
Müllablagerungen eine Rolle. 

Stadtverwaltung
Schwarzenberg
- Ordnungsamt -

Krankenhausgesellschaft 
lobt Förderpreis aus

Die EKH Krankenhaus- und Hospitalgesellschaft mbH vergibt  den

Förderpreis für Musik und Gesang
Gesucht werden Menschen, die hobbymäßig musizieren oder
singen und ihre künstlerische Qualität weiter entfalten möch-
ten. Bis 31. August 2008 können Anmeldungen für die Teil-
nahme an den Vorentscheiden an die 

EKH mbH
Förderpreis Musik und Gesang
Clara-Zetkin-Straße 74
08340 Schwarzenberg

eingereicht werden. 
Telefon: 04774/265-130/131, Fax: 03774/265-265

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 17.07. bis 23.07.2008

17.07.08 10:00 Uhr Puppentheater

Wo? Schloss Schwarzenberg, Schlosskeller

18.07.08 10:00 Uhr Abenteuerwanderung „Die Jagd nach 
dem Koboldschatz“

Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

19.07.08 20.00 Uhr Irish Folk Konzert

Wo? ehemaliger Eisenbahntunnel

21.07.08 19:30 Uhr Konzert mit dem Collegium musicum 
der Schwarzenberger Kantorei – es 
erklingen Werke von Volkmann, Britten

Wo? St. Georgenkirche

23.07.08 14:00 Uhr „Berggeist Knuffel am Hämmerlein“ – 
ein Ferienprogramm für Kinder mit 
dem Erzgebirgsensemble Aue

Wo? Besucherbergwerk Zinnkammern 
Pöhla

Für nähere Informationen steht das Team 
der Schwarzenberg-Information  – 

Telefon: 03774/22540  - gern zur Verfügung.

Domizil der Pöhlbachzwerge feiert 30. Geburtstag

Veränderungen bei den Standorten der
öffentlichen Wertstoffcontainer

Wochenmarkt in der Altstadt von
Schwarzenberg

Wöchentlich mittwochs von
8.00 bis 14.00 Uhr werden auf
dem Markt sowohl Spezialitä-
ten  rund um das leibliche Wohl
als auch Artikel des täglichen
Bedarfes feil geboten. Veran-
stalter des Wochenmarktes ist

die Stadt Schwarzenberg. In
den folgenden Ausgaben des
Wochenspiegels Aue-Schwar-
zenberg stellen sich die Händ-
ler Wochenmarktinteressen-
ten und solchen, die es gerne
werden wollen, näher vor.

Claudia Reutel ist die Wochen-
marktfee der Bäckerei Neubert
aus Erla-Crandorf. Jeden Mitt-
woch vervollständigt sie die
Händlerrunde auf dem Markt
in unserer Altstadt -  Immer mit
einem Lächeln im Gesicht und
mit Fachwissen über die ein-
zelnen Backwaren vermittelt
sie den Kunden Kompetenz
und Liebe zu ihrem Beruf. Die
Bäckerei Neubert backt die

verschiedensten Brot- und
Brötchensorten nach alter Tra-
dition – d.h. es wird z.B. der
Sauerteig für die Vollkornbrot-
sorten selbst hergestellt.
Stammkunden schätzen die
Produkte der Bäckerei Neubert
und kommen wöchentlich an
den Stand. Also liebe Schwarz-
enberger – ein weiterer Grund,
mittwochs den Wochenmarkt
zu besuchen!

Vergangenen Mittwoch be-
endete Guntram Bellmann
nach 49 Tagen seine Fahr-
radtour zu Schwarzenbergs
und Wunsiedels Partnerstäd-
ten. Am Schwarzenberger
Rathaus begrüßten ihn
Oberbürgermeisterin Heid-
run Hiemer und zahlreiche
ehemalige Kollegen. Mehr
als 4000 Kilometer führte
sein Weg von Sachsen aus
über Stationen in Nordrhein-
Westfalen, Frankreich, Itali-
en, Bayern und der Tschechi-
schen Republik zurück ins
Erzgebirge. Neben den je-
weiligen Vertretern der Part-
nerstädte lernte er Land und
Leute näher kennen und traf
sogar Freunde und Bekannte
wieder. Sein Fahrrad hielt
den Strapazen der Reise
stand – nicht einmal ein neu-
er Reifen wurde benötigt.
Über seine Erlebnisse und
Begegnungen wird Guntram
Bellmann sicherlich  einmal
öffentlich berichten.

4000 Kilometer und kein bisschen müde


